
Deutscher Bundestag Drucksache 20/7113 

20. Wahlperiode 01.06.2023

Unterrichtung 
durch die Bundesregierung 

Bericht über die Verwendung der 2022 in den Landeshaushalten 
freigewordenen BAföG-Mittel* 

Vorbemerkung 

Mit Beschluss vom 5. November 2015 über den Entschließungsantrag vom 4. November 2015 hat der Deutsche 
Bundestag die Bundesregierung aufgefordert, ihn jeweils nach Ende eines Haushaltsjahres zum 31. Mai darüber 
zu unterrichten, wie die Länder die Mittel eingesetzt haben, die darauf zurückzuführen sind, dass der Bund sie 
seit dem Jahr 2015 von den Ausgaben für das Bundesausbildungsförderungsgesetz (BAföG) entlastet hat (Bun-
destagsdrucksache 18/6588). Um der Berichtsanforderung des Deutschen Bundestages nachzukommen, wurden 
die Länder gebeten, die vom Deutschen Bundestag gewünschten Informationen für das Haushaltsjahr 2022 be-
reitzustellen. Da hierzu keine rechtliche Verpflichtung besteht, sind die Rückmeldungen auf freiwilliger Basis 
und in unterschiedlichem Detaillierungsgrad erfolgt. 

Datenlage 

Baden-Württemberg, Bayern, Berlin, Brandenburg, Bremen, Hessen, Mecklenburg-Vorpommern, Nordrhein-
Westfalen, Rheinland-Pfalz, Saarland, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Schleswig-Holstein und Thüringen haben Aus-
kunft darüber gegeben, in welcher Höhe und wie die freigewordenen Mittel nach dem BAföG im Jahr 2022 
eingesetzt wurden. 
Niedersachsen wies, wie in den Vorjahren, darauf hin, dass eine detaillierte Zuordnung der freigewordenen Mit-
tel zu einzelnen Ausgaben bzw. Maßnahmen aufgrund haushalterischer Spezifika nicht durchzuführen sei. Es 
wurde die Gesamtsumme der Entlastung angegeben sowie Schwerpunktbereiche aus Bildung und Wissenschaft, 
die u. a. mit freigewordenen BAföG-Mitteln verstärkt wurden. Hamburg unterteilte erstmals seinen Gesamtbe-
trag in Schul- und Hochschulbereich. Einzelne Maßnahmen wurden jedoch nicht benannt. 
Eine detaillierte Übersicht der Rückmeldungen, in der auch weitere Spezifika erläutert werden, findet sich in 
tabellarischer Form in der Anlage (siehe Anlage). 

Auswertung 

Im Vergleich zum Vorjahresbericht ergeben sich nahezu keine Veränderungen. Die Gesamtsumme der von 
den Ländern rückgemeldeten Entlastungssumme durch freigewordene BAföG-Mittel belief sich auf rund 
1,069 Mrd. Euro, das sind rund 5,8 Mio. Euro mehr als für das Jahr 2021 angegeben wurden. 
– Zwölf Länder meldeten dieselbe bzw. nahezu dieselbe Entlastungssumme für das Jahr 2022 wie für das

Jahr 2021 (Baden-Württemberg, Bayern, Berlin, Brandenburg, Bremen, Hessen, Mecklenburg-Vorpom-
mern, Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz, Saarland, Sachsen und Sachsen-Anhalt).

* Zugeleitet mit Schreiben des Bundesministeriums für Bildung und Forschung vom 31. Mai 2023 gemäß Beschluss
vom 5. November 2015 auf Bundestagsdrucksache 18/6588.
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– Niedersachsen (- 0,5 Mio. Euro) verzeichnete einen Rückgang der tatsächlichen BAföG-Entlastungmittel
2022; dagegen Hamburg (+ 2,4 Mio. Euro), Schleswig-Holstein (+ 3,2 Mio. Euro) und Thüringen (+ 0,6
Mio. Euro) einen Anstieg (siehe Spalte 4).

Die jeweiligen besonderen Hinweise der Länder sind bei dieser summarischen Zusammenstellung jedoch zu 
beachten. Zudem sind die zum Teil vom realen Bedarf des Jahres abgeleiteten oder durchgeschriebenen Summen 
an BAföG-Entlastungsmitteln nicht immer maßgebend für die Ausgabenhöhe der angegebenen Verwendungs-
zwecke. So erhöhen sich die von Niedersachsen angegebenen Ausgaben nach Verwendungsbereichen in Summe 
trotz der tatsächlichen rückläufigen Höhe an BAföG-Entlastungsmitteln. 
Zudem übersteigt der für das Jahr 2022 gerechnete, freigewordene BAföG-Anteil von Schleswig-Holstein erst-
mals die Verwendungsausgaben. Es wird jedoch darauf verwiesen, dass die Entlastung im Haushalt aufgrund 
des in 2015 angenommenen Beitrags erfolgt und durchgehend zur Deckung der dargestellten Lehrkräftestellen 
dient. Somit ist zu berücksichtigen, dass die Lehrkräftestellen mit Durchschnittssätzen berechnet werden, welche 
die realen Kostensätze nicht abschließend abdecken können. Schleswig-Holstein nutzt die Mittel somit weiterhin 
umfassend für die angegebenen Lehrkräftestellen. Entsprechende Hinweise finden sich in der Anlage. 
Im Vergleich zum Vorjahr wurden beim Schulbereich rund 9,2 Mio. Euro mehr (im Jahr 2022 insgesamt rund 
476 Mio. Euro) sowie rund 2,8 Mio. Euro weniger im Hochschulbereich (im Jahr 2022 insgesamt rund 794 Mio. 
Euro) angegeben (siehe Spalten 2 und 3*). 
Weitere Spezifika: 
– Die Veränderung im Hochschulbereich ist vor allem auf Mecklenburg-Vorpommern zurückzuführen, wel-

ches einen Rückgang der Verwendung der Mittel im nicht investiven Hochschulbereich von rund 2,7 Mio.
Euro verzeichnet. Gleichzeitig trägt Hamburg zu einem Rückgang bei. Dies ist jedoch darin begründet, dass
Hamburg zur Meldung 2022 erstmals eine grobe Aufteilung der Mittel zwischen Bildungs- und Wissen-
schaftsbereich vornahm. In den letzten Jahren wurden die gemeldeten freigewordenen BAföG-Mittel von
Hamburg pauschal dem Hochschulbereich zugerechnet.

– Thüringen nutzt hingegen die freigewordenen BAföG-Mittel im Berichtsjahr 2022 verstärkter für den
Hochschulbereich (rd. 2,2 Mio. Euro). Gleichzeitig sanken die Ausgaben der freigewordenen Mittel im
Bildungsbereich um rd. 1,6 Mio. Euro. Diese Veränderung ist jedoch auf den anteiligen Rückgang des
BAföG-Berechtigtenkreises der Schüler und Schülerinnen in Thüringen zurückzuführen, welche eine pro-
zentuale Verschiebung der freigewordenen BAföG-Mittel in den Hochschulbereich bewirkt.

– Sachsen-Anhalt gab wie im Vorjahr an, Mittel im Hochschulbereich auch für die Ko-Finanzierung natio-
naler und internationaler Forschungs- und Fördermittel verwendet zu haben.

– Hessen gab im Bericht 2021 noch an, mit den freigewordenen Mitteln teilweise den Hochschulpakt kozu-
finanzieren. Im Jahr 2022 werden diese nur zur Erhöhung der Grundfinanzierung im Hochschulbereich
genutzt. Nordrhein-Westfalen führt die Kofinanzierung des Hochschulpakts auch für das Jahr 2022 auf.

– Die Verwendung im Bildungsbereich wurde zudem in Niedersachsen (rund + 6 Mio. Euro) erhöht. Die dort
angegebene Summe für die Personalverstärkungen in Krippen spiegelt jedoch nicht nur freigewordene
BAföG-Mittel wider, da eine direkte Zuordnung nicht möglich ist. Zudem trägt die neue Aufteilung der
von Hamburg gemeldeten Mittel zum Anstieg im Bildungsbereich bei.

– Schleswig-Holstein gab erneut an, die Mittel im Jahr 2022 ausschließlich im schulischen Bereich eingesetzt
zu haben; Hessen und Sachsen-Anhalt verwendeten die Mittel dagegen ausschließlich im Hochschulbe-
reich.

Bis auf Thüringen meldeten die Länder im Schulbereich gegenüber dem Vorjahr überwiegend eine unveränderte 
Verwendung der BAföG-Mittel: Unter anderem für mehr Personal (zusätzliche Lehrkräfte, Maßnahmen zur 
Lehrkräftegewinnung, Unterrichtsvertretungen, Weiterbildungsmaßnahmen), Inklusion, Schulsozialarbeit, In-
tegration und Sprachförderung, Berufsorientierungsmaßnahmen und für den Ausbau der Ganztagsbetreuung. 
Einige Länder investierten Teile der Mittel in die Ausstattung der Schulen (Bremen) oder den Aufbau eines 
digitalen Unterrichtshilfeportals (Mecklenburg-Vorpommern). 

* Die Summe der „Verwendungszwecke freigewordener Mittel“ (Spalten 2 und 3) ist höher als die Summe der Entlastung durch freige-
wordene BAföG-Mittel (Spalte 4), da einige Länder aufgrund haushalterischer Spezifika die tatsächliche Entlastungssumme nicht den
Verwendungszwecken zuordnen können.
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Auch im Hochschulbereich gaben die Länder an, mit den freigewordenen BAföG-Mitteln dieselben Zwecke wie 
im Vorjahr erfüllt zu haben: Um die Grundfinanzierung der Hochschulen zu verbessern, Bau- und Unterhalts-
maßnahmen sowie die Infrastruktur mit zu finanzieren. Mittel wurden auch zur Verbesserung der Qualität in der 
Lehre oder zur Förderung der Fachhochschulen eingesetzt. 
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